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Vorstellung eines Forschungsprojekts 
zur Reduzierung des Stromverbrauchs 

außerhalb der Nutzungszeiten einer 
Liegenschaft 



Die Grafiken im ersten Teil der nachfolgenden Präsentation 
sollen einen Überblick über die aktuellen Fördermöglichkeiten 
der Bundesregierung für die anwendungsnahe Bauforschung 
geben. Dadurch sollen Anwender, aber auch Firmen und 
Forschungsinstitute angeregt werden, sich bezüglich der 
Antworten auf allgemein gültige Fragestellungen ihrer täglichen 
Arbeit der Forschungsförderung zu bedienen. 
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Für Fragen zum Verfahren, aber auch inhaltlich in Bezug auf 
mögliche Forschungsvorhaben, stehe ich gerne zur Verfügung.

Im zweiten Teil der Präsentation wird beispielhaft ein aktuell in 
der Vorbereitung befindliches Forschungsprojekt vorgestellt.
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Wer kann einen Antrag einreichen?

• Hochschulen, Universitäten, außeruniversitäre Forschungseinrichtungen

• Unternehmen

• Forschungsverbünde
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Forschungs- und Entwicklungsvorhaben mit Forschungsschwerpunkten und -
themen, die entscheidende Beiträge für Innovationen in den Bereichen 
Bauwesen, Architektur sowie Bau- und Wohnungswirtschaft erwarten lassen.

Was kann eingereicht werden?
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Themen aus dem Förderaufruf

1. Entwicklung der gesamten Prozess- und Wertschöpfungskette Bau 

2. Mehrwerte von Architektur und baukultureller Praxis 

3. Umgang mit dem Gebäudebestand 
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3. Umgang mit dem Gebäudebestand 

4. Herausforderungen des demografischen Wandels 

5. Senkung von Bau- und Lebenszykluskosten 

6. Entwicklung neuer Materialien und Techniken
vor dem Hintergrund der Kreislaufwirtschaft 

7. Etablierung klima- und umweltfreundlicher Bauweisen 
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Überblick Forschungskategorien

Forschungs- und Entwicklungsvorhaben müssen sich verbindlich in folgende Kategorie 
einordnen lassen (Verantwortung trägt der Antragsteller):

1. Grundlagenforschung (Erwerb von Grundlagenwissen, ohne direkte kommerzielle 
Verwertung)
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Verwertung)

2. Industrielle Forschung (Planmäßiges Forschen mit dem Ziel: Produktentwicklung, Bau von 
Prototypen in Laborumgebung, kommerzielle Verwertung möglich)

3. Experimentelle Entwicklung (Erwerb / Kombination / Gestaltung von vorhandenem Wissen, 
Ziel: Neue oder verbesserte Produkte, Verfahren, Dienstleistungen, Pilotprojekte, 
Demonstrationsvorhaben zum Experimentieren)

4. Durchführbarkeitsstudien (Ziel: Entscheidungsfindung, Bewertung / Analyse von Potential 
eines Vorhabens)
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Forschungskategorien - Beihilfeintensität

1. Grundlagenforschung  100%
Grundlagenwissen, keine direkte kommerzielle Verwertung

2. Industrielle Forschung 50%-80%
Planmäßiges Forschen mit dem Ziel: Produktentwicklung, 
Bau von Prototypen in Laborumgebung, kommerzielle Verwertung möglich

3. Experimentelle Entwicklung  25%-60%
Erwerb / Kombination / Gestaltung von vorhandenem Wissen, 
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Erwerb / Kombination / Gestaltung von vorhandenem Wissen, 
Ziel: Neue oder verbesserte Produkte, Verfahren, Dienstleistungen, Pilotprojekte, 
Demonstrationsvorhaben zum Experimentieren

4. Durchführbarkeitsstudien 50%-70%
Ziel: Entscheidungsfindung, Bewertung / Analyse von Potential eines Vorhabens

Zeitrahmen

• in der Regel bis zu 24 Monate, in begründeten Ausnahmefällen: 30 
Monate
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Förderrichtlinie 
(Allgemeiner Rahmen,

gültig für mehrere Jahre)

Förderaufruf 2019
(Aktuelle Themen,Termine)
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+
Budget:

ca. 16 Mio. Euro für 
aktuelle Förderrunde



Ein Beispiel für ein neu 
vorgesehenes Forschungsvorhaben:

Reduzierung des 
Stromverbrauchs außerhalb der
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Stromverbrauchs außerhalb der
Nutzungszeiten

einer Liegenschaft



Nachfolgend wird ein in Vorbereitung befindliches Forschungsprojekt vorgestellt.

Das Vorhaben basieret auf den bisherigen Erkenntnissen aus der Auswertung 
von 15-Minuten-Werten aus dem Abrechungszähler der Energieversorger. Nach 
Verifizierung der Daten werden diese in eine Tabellenmatrix mit 365 Tagen und 
96 Viertelstundenwerten übertragen. Daraus sind dann mit geringem Aufwand 
verschiedene Auswertungen möglich.

Bisher nicht beachtet waren die Tagesmittelwerte unter Berücksichtigung der 
Wochenenden und der Feiertage. In den folgenden Grafiken sind diese im 
Vergleich zu einigen Tagesganglinien separat ausgewiesen. Daraus wird 
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Vergleich zu einigen Tagesganglinien separat ausgewiesen. Daraus wird 
ersichtlich, dass nur ein geringer Teil der Energienutzung durch die Anwesenheit 
von Menschen ausgelöst wird. Im Beispiel 4 ist dieser Anteil ausgegraut. Er 
beträgt in diesem Fall lediglich 23 % (Berechnungsbeispiel in Folie 13 re. unten). 
In anderen Liegenschaften wurden Anteile von max. 33 % festgestellt. Daraus 
resultiert, dass der Sockel- (Standby-) Verbrauch einer durchschnittlichen 
Verwaltungsliegenschaft ohne die Anwesenheit von Menschen in der Regel 
einen sehr hohen Anteil an der genutzten elektrischen Arbeit hat. Hier ist ein 
beachtliches Einsparpotential zu vermuten. 



Ausgangspunkt sind die 15-Minuten-
Werte des Abrechnungszählers
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Auswertung Jahresganglinien
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Beispiel 1, Bundesoberbehörde
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Beispiel 2, Verwaltungsgebäude
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Beispiel 3, Verwaltungsgebäude
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Beispiel 4, Bundesministerium
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Hinweise zum bevorstehenden Forschungsvorhaben.

Für dieses Vorhaben werden Praxispartner gesucht, die damit einverstanden sind, 
dass ihre Liegenschaft detailliert bezüglich der Verursacher des Standby-Verbrauchs 
untersucht wird. Der teilnehmende Nutzer erhält auf diesem Weg eine individuelle 
Expertise seiner Liegenschaft. Im Rahmen des Forschungsvorhabens sollen die 
Ergebnisse aus den Untersuchungen der Liegenschaften anschließend anonymisiert 
einfließen.
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einfließen.

In diesem Zusammenhang werden noch Nutzer gesucht, die als Praxispartner an 
dem Vorhaben teilnehmen möchten. Interessenten dafür können sich gerne bei mir 
melden. Das gilt auch für Rückfragen zur Auswertung der 15-Minuten-Werte aus den 
Abrechnungszähler.



Herzliche Einladung

Kurt Speelmanns, Dipl.-Ing. VDI, Mühlenweg 6, 53229 Bonn, Tel.: +49 228 482200, speelmanns@arcor.de



Kurt Speelmanns, Dipl.-Ing. VDI, Mühlenweg 6, 53229 Bonn, Tel.: +49 228 482200, speelmanns@arcor.de


